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Geistliches Vorwort  
 

Liebe Schwestern und Brüder in Christus, 

in der warmen Stille der Augusttage 
und im frühen goldenen Licht der Sep-
tembermorgen sind wir eingeladen, 
Gottes Gegenwart in den einfachen, oft 
übersehenen Momenten des Lebens 
neu zu entdecken. Diese Zeit des Jahres 
schenkt uns einen besonderen Rhyth-
mus – ein langsameres Verweilen, ge-
folgt von einem allmählichen Erwa-
chen. Die Natur zeigt diesen Wandel: 
Die Felder ruhen, Kinder spielen, Fami-
lien reisen, Vögel verändern ihre Lieder. 
Das Leben atmet tief. 

Während die Hektik im Gemeindeleben 
im Sommer nachlässt, bekommen wir 
ein kostbares Geschenk: das Zuhören. 
Nicht nur einander, sondern auch der 
leisen Stimme Gottes. Oft denken wir, 
Gott spricht nur durch große Zeichen  
oder durch lautes Rufen. Doch wie der 
Prophet Elija Gott nicht im Erdbeben  
oder Feuer, sondern in einem sanften 
Flüstern begegnete (1. Könige 19,12), 
so können auch wir den Herrn in der 
Stille, im Innehalten und im Alltäglichen 
finden. 

Jesus selbst zog sich von den Men-
schenmengen zurück, um an stillen Or-
ten zu beten. Das ist kein Entkommen – 
sondern Erneuerung. Die ruhigeren 
Monate laden uns ein, zu diesem 
Rhythmus zurückzukehren. Vielleicht 
spüren wir seine Nähe bei einem Spa-
ziergang in der Natur, bei einer stillen 
Tasse Kaffee oder im Gespräch mit ei-
nem geliebten Menschen. 

In den kommenden Tagen feiern wir 
auch das Fest Mariä Aufnahme in den 
Himmel – eine Frau, die ein einfaches 
Leben mit großem Glauben lebte. Ihre 
Demut und Offenheit ließen Gottes 
Wunder durch sie wirken. Sie erinnert 
uns daran, dass Heiligkeit nicht nur in 
großen Taten liegt, sondern im vertrau-
ensvollen täglichen Loslassen. 

Bild: Martin Manigatterer In: Pfarrbriefservice.de 
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Wenn das Leben wieder an Tempo ge-
winnt, Kinder zur Schule gehen, Ge-
meindegruppen sich treffen und Pläne 
sich füllen, sollten wir einen Moment 
innehalten und die Ruhe des Sommers 
mitnehmen. Gott bleibt nicht zurück – 
er geht mit uns durch den Alltag und be-
gegnet uns in den Gesichtern unserer 
Nachbarn, in unserer Arbeit und im 
Gottesdienst. 

Gemäß einer Initiative von Papst Fran-
ziskus feiern wir auch die Schöpfungs-
zeit, eine besondere Zeit vom 1. Sep-
tember bis 4. Oktober. Christinnen und 
Christen auf der ganzen Welt sind ein-
geladen, über die Schönheit der Schöp-
fung nachzudenken, Gott dafür zu dan-

ken und unseren Umgang mit der Um-
welt zu überdenken. Sie beginnt mit 
dem Weltgebetstag für die Bewahrung 
der Schöpfung und endet am Fest des 
heiligen Franz von Assisi, dem Patron 
der Umwelt. Die Schöpfung ist Ge-
schenk und Aufgabe zugleich. Mögen 
wir die Welt mit neuen Augen sehen: 
Jede Blume, jeder Sonnenuntergang, 
jede Brise ist ein stilles Zeichen von Got-
tes Liebe und Gegenwart. 

Nutzen wir diese Zeit weise – zum Aus-
ruhen, zum Beten und zum Bereitma-
chen unserer Herzen für den Weg, der 
vor uns liegt. 

 

Saheesh 
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Besinnung vor der Heiligen Messe 
 

Liebe Leserin, lieber Leser des Pfarrbriefes! 

Aus der Schrift: Besinnung vor der Feier der Heiligen Messe von Romano Guardini 
möchte ich in diesem Pfarrbrief mit Ihnen einige Gedanken des Kapitels: Die hei-
lige Handlung teilen. 

Eine heilige Handlung kann durch Stiftung entstehen. Stiftung bedeutet, dass et-
was gültig gemacht wird und von da ab die Menschen zu einem bestimmten Tun 
verpflichtet. In solcher Weise stiften kann nur, wer Autorität besitzt; und mit ech-
ter Autorität stiftet nur Gott. Er hat es getan, als er beim Auszug aus Ägypten be-
fahl, alljährlich sollte zum Gedächtnis an die Befreiung das Passahmahl gehalten 
werden. In diese Feier hinein hat dann Christus beim letzten Abendmahl eine 
zweite Stiftung gegründet: das Gedächtnis seines Todes. Er hat seine Einheit mit 
dem Willen des Vaters in das Sprechen der Worte über Brot und Wein und das 
gemeinsame Essen der heiligen Speise hineingegeben.  

Den Seinen hat er den Auftrag hinterlassen, das immer aufs neue zu tun, indem er 
befahl: „Tut dies zu meinem Gedächtnis.“ 

Das ist die Stiftung schlechthin: der Mittelpunkt des christlichen Gottesdienstes.  

Das Gebot „tuet dieses“ ist ein Tun Gottes, das er den Menschen anvertraut. Der 
Mensch handelt; aber im Handeln des Menschen handelt Gott. Das Wort Stiftung 
hat hier einen besonderen und einmaligen Sinn. Gott hat beschlossen, verkündet 
und setzt: die Menschen sollen diese Handlung verrichten; sobald das aber ge-
schieht, wird ebendarin er eine Handlung vollziehen, die ihm allein vorbehalten 
ist.  

Diesem Charakter der Handlung ist auf Seiten des Menschen eine besondere Ge-
sinnung zugeordnet. Es ist ein Dienst, der aus Glauben und Gehorsam hervorgeht. 
Er bildet kein eigenes, sondern empfängt ein göttliches Tun, bereitet ihm die 
Stätte, schafft ihm den Leib irdischer Handlung. Ein im tiefsten Sinn selbstloses 
Verhalten, in dem der Mensch freilich erst zu seinem eigentlichen Selbst gelangt. 

Claudia Heuser 
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Informationen für die gesamte Pfarrei 

Kasualien 

Taufen 
Wir gratulieren all unseren Täuflingen herzlich zur Taufe und wünschen Gottes 

Segen für das gesamte Leben!  

Oskar Biliński, Biedenkopf-Wallau 
Samuel Walter, Allendorf (Eder) 
Milan Kress, Gudensberg 
Aurelian-Alexander Kress, Gudensberg 
Elisa Petrizki, Battenberg (Eder) 

Herzlich Willkommen in unserer Mitte! 

Hochzeiten 
Wir wünschen allen Ehepaaren Gottes reichen Segen für den gemeinsamen Le-
bensweg und die Liebe, die in guten und schlechten Tagen trägt!  

Möge die Liebe euch durch alles tragen! 

Ehejubiläen 
Sie feiern demnächst ein Ehejubiläum und wünschen sich einen Dankgottes-
dienst oder den Besuch des Pfarrers? Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.  

Neuzugezogene 
Sie sind neu bei uns? Oder Sie kennen jemand, der neu in unserer Pfarrei ist? 
Gerne bringen Sie ihm oder ihr eine Ausgabe von Kreuz und Mehr mit oder sagen 
Sie uns im Pfarrbüro Bescheid. 

Herzlich Willkommen bei uns!  

Krankenbesuche 
Aufgrund der Größe unserer Pfarrei können wir leider nicht immer wissen, wer 
krank ist und/oder einen Besuch wünscht. Sollten Sie die Krankenkommunion  
oder einen Krankenbesuch wünschen, so melden Sie sich bitte im Pfarrbüro!  

Wir besuchen Sie gerne!  
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Sakrament der Krankensalbung 
Wenn sie während einer Krankheit nicht nur einen Besuch oder die Kommunion 
wünschen, besteht die Möglichkeit, das Sakrament der Krankensalbung von einem 
Priester zu empfangen. Melden sie sich in diesem Fall bitte im Pfarrbüro oder di-
rekt bei einem Priester. 

Wir kommen gerne zu Ihnen 

 

Sterbefälle 
Wir gedenken all unserer Verstorbenen und wünschen den Angehörigen Trost 
und Kraft für diese Zeit! 
 
 
Franziska Helga Helduser, Allendorf (Eder) 
Theresia Hahn, Gladenbach 
Maria Hüber, Biedenkopf-Wallau 
Anna Kröner, Biedenkopf 
Irene Schneider, Gladenbach-Mornshausen 
Margith Elisabeth Hoffmann, Breidenbach 
Hannelore Reisz, Bad Endbach-Wommelshausen 
Martha Thormann, Biedenkopf-Eckelshausen 
Peter Christian Weigand, Biedenkopf 
Ludwig Melchior Hartmann, Dautphetal-Mornshausen 
Eva Margaretha Walter, Dautphetal-Wolfgruben 
 
 
 
 
 

   Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe!  

Bei Trauerfällen erreichen Sie den aktuellen Ansprechpartner für Trauerfälle 
unter der Telefonnummer 06461 8068840. Diese Rufnummer ist nur für 
Trauerfälle eingerichtet und gilt für unsere gesamte Pfarrei (mit den Kirch-
orten Biedenkopf, Breidenbach, Battenberg, Gladenbach, Bad Endbach-Har-
tenrod). 
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Neue Gemeindereferentin für St. Elisabeth an 

Lahn und Eder  
Liebe Gemeindemitglieder von Sankt Elisabeth an Lahn und Eder, 

mein Name ist Anna-Lisa Sauerwald, ich bin 28 Jahre alt und freue mich auf meine 
Arbeit bei und mit Ihnen in der Pfarrei ab dem 01.08.2025. 

Manchen von Ihnen und Euch wird mein Ge-
sicht bekannt vorkommen...  

Aufgewachsen bin ich in Biedenkopf und war 
in meiner Kindheit und Jugend aktiv als 
Messdienerin, in verschiedenen Musikgrup-
pen und bei verschiedenen Aktionen und 
Freizeiten im Bereich Kinder und Jugend. 

Von 2018-2022 habe ich an der Katholischen Hochschule in Mainz Praktische The-
ologie studiert. 2022 wurde ich auch zum ersten Mal Mama. 

Die letzten zwei Jahre war ich für meine Assistenzzeit in der Pfarrei Zum Guten 
Hirten an der Dill eingesetzt und konnte dort viel lernen und Erfahrungen sam-
meln. 

Beim Lesen mag deutlich werden: Ich bin durch und durch ein Kind der Diaspora 
und stehe dafür mit Herzblut ein. Ja, die Wege sind weiter. Aber ich finde es umso 
beeindruckender, dass über diese räumliche Entfernung hinweg Gemeinschaft be-
steht und sich weiterentwickelt. 

Daher freue ich mich schon sehr auf meine Zeit bei Ihnen und Euch in der Ge-
meinde, auf die Begegnungen und die Zusammenarbeit in den verschiedenen Be-
reichen unserer Pfarrei. 

Ich wünsche Ihnen allen eine gute Zeit und Gottes Segen! 

Herzliche Grüße 
Anna-Lisa Sauerwald 

 

Der Einführungsgottesdienst von Anna-Lisa Sauerwald als neue Gemeinderefe-
rentin findet am Sonntag, dem 10.08.2025 um 11 Uhr in St. Josef Biedenkopf 
statt. In den Kirchorten wird sie in den Gottesdiensten am 09. und 10.08. sowie 
am 17.08.2025 vorgestellt (s. Gottesdienstordnung). 
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Neues aus der KiTa Arche Noah 

Die Zeit des Abschieds und Neuanfangs ist für unsere Kindergartenkinder jetzt ge-
kommen. Unsere 22 Schulanfänger genießen ihre letzten Tage im Kindergarten, 
bevor sie bald ihren großen Schritt in die Schule wagen. Wir möchten ihnen von 
ganzem Herzen alles Gute für diesen neuen Lebensabschnitt wünschen und sie auf 
ihrem Weg begleiten. 

Ein besonderes Highlight in diesem 
Abschiedsmonat war unser Aben-
teuerfest. Die Kinder verbrachten 
einen spannenden Abend in der 
Kita, bei dem sie verschiedene Her-
ausforderungen und Aktionen 
meistern mussten. Ziel war es, ge-
meinsam den verborgenen Schatz 
zu finden. Am Ende des Abenteuers 
erhielt jedes Kind einen Kompass – 

ein Symbol, das ihnen immer den richtigen Weg weisen soll, egal wohin ihre Reise 
geht. Dieses Erlebnis hat nicht nur viel Spaß gemacht, sondern auch den Zusam-
menhalt und die Teamarbeit gestärkt. 

Im Juli folgte dann eine feierliche Verabschiedung in unserer Kirche – der soge-
nannte „Rausschmiss“ für alle Familien der Schulanfänger. Bei diesem besonderen 
Gottesdienst wurden die Kinder vom Pfarrer Strüder und der Einrichtungsleitung 
Leila Nabizadeh gesegnet und mit liebevollen Worten auf ihren neuen Lebensweg 
geschickt. Gemeinsam sangen sie Lieder zum Abschied, was den Moment für alle 
Beteiligten sehr berührend machte. Es war ein bewegender Abschluss, der die Ge-
meinschaft noch einmal sichtbar machte und den Kindern Mut für den kommen-
den Schritt gab. 

Wir danken allen Eltern, Mitarbeitenden und Unterstützern, die diese schönen 
Momente möglich gemacht haben, und wünschen den Kindern Gottes Segen für 
die weitere Zukunft. 

Sommerfreuden im Kindergarten 

Unsere Kindergartenkinder genießen den Sommer in vollen Zügen. Die letzten 
Wochen waren geprägt von strahlendem Sonnenschein und fröhlichem Lachen, 
das unsere Kita mit Leben erfüllt hat. Besonders schön ist es, mitzuerleben, wie 
aus unseren kleinen „Raupen“ nun wunderschöne Schmetterlinge geworden sind 
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– ein Symbol für Wachstum, Veränderung und neue Möglichkeiten, das uns alle 
begeistert und zum Staunen bringt.  

Die warmen Sommertage haben wir intensiv 
genutzt: Unsere Wasserrutschen und 
Planschbecken wurden von den Kindern mit 
großer Freude in Beschlag genommen. Hier 
konnten sie sich erfrischen, miteinander 
spielen und die Hitze auf spielerische Weise 
vertreiben. Das laute Plätschern, das fröhli-
che Jauchzen und die strahlenden Gesichter 
der Kinder haben die sommerliche Stimmung perfekt gemacht. 

Auch abseits des Wassers gab es viel zu entdecken und erleben. Ob bei kleinen 
Abenteuern im Garten, gemeinsamen Spielen im Schatten oder beim Beobachten 
der Natur – der Sommer zeigte sich in seiner vollen Pracht und schenkte uns viele 
unvergessliche Momente. Es ist schön zu sehen, wie die Kinder diese Zeit genie-
ßen, Energie tanken und dabei neue Freundschaften stärken. 

Wir sind dankbar, diese lebendige und sonnige Zeit gemeinsam mit den Kindern 
verbringen zu dürfen und freuen uns auf viele weitere sommerliche Abenteuer, 
die uns noch bevorstehen. 

 

Neues aus dem PGR  
Die genehmigten Protokolle des PGR finden Sie zum Nachle-
sen auf der Homepage der Pfarrei. Über diesen QR Code ge-
langen Sie auf die richtige Seite. 

 
 

Verstärkung gesucht in Biedenkopf  
Möchtest du dich beim Schmücken der kirchlichen Räume für festliche Anlässe 
beteiligen? Gemeinsam kreative Ideen entwickeln und umsetzen? 

Dann melde dich bitte im Pfarrbüro 06461 758450 

Wir freuen uns auf ein erweitertes Team 

Christine und Ulla 
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60 Jahre St. Marien Battenberg –  

Kirchweihjubiläum  

Am 7. September 2025 feiern wir um 11:00 Uhr einen Festgottesdienst 
anlässlich des 60jährigen Bestehens der Kirche St. Marien im Kirchort Bat-
tenberg. Der Gottesdienst wird musikalisch mitgestaltet von der Gruppe 
Mirjam. 
Es schließt sich ein gemeinsames Mittagessen an.  
Wer zu diesem Anlass mit dem Bürgerbus abgeholt werden möchte, der 
melde sich bitte im Pfarrbüro in Battenberg an (Telefon: 06461 75845-50. 
Öffnungszeiten: montags von 16:00 bis 18:00 Uhr sowie donnerstags von 
9:00 bis 11:00 Uhr). Wir freuen uns, wenn somit auch Gemeindemitglieder 
aus den Außenorten an dem Jubiläum teilnehmen können. 
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Erstkommunion 2026 
Nach den Sommerferien werden die Kinder des 3. und 4. Schuljahres zur Vorbe-
reitung auf die Erstkommunion eingeladen. Sollte Ihnen ein katholisches Kind in 
unserer Pfarrei bekannt sein, das bis zum 8. September 2025 keine Einladung be-
kommen hat, dann wenden Sie sich bitte an unser Pfarrbüro.  

Die Erstkommuniongottesdienste finden am Weißen Sonntag, den 12.04.2026 um 
10.30 Uhr in Battenberg und Biedenkopf statt. Und am Sonntag, den 19.04.2026 
um 10.30 Uhr in Gladenbach.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ann-Sophie Petry oder Astrid Wilming. 

 

Angebote der Pfarrei 

Sternwallfahrt „Pilger der Hoffnung“ – wir sind 

dabei 

Vom 11. bis 14. September feiert das Bistum Limburg das Kreuzfest. In diesem Jahr 
wird es unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“ stehen und ein Beitrag der Diözese 
zum weltweiten Heiligen Jahr sein. Höhepunkt des Kreuzfestes ist eine große 
Sternwallfahrt nach Limburg am Kreuzfestsonntag, 14. September 2025.  

Pilgergruppen aus verschiedenen Teilen des Bistums bewegen sich sternförmig 
auf den Limburger Dom zu. Einige Gruppen sind zu Fuß, andere mit dem Fahrrad, 
Zug, Motorrad oder Kanu unterwegs. Es gibt die Möglichkeit, sich erfahrenen Pil-
gerbegleitern auf einer festgelegten Strecke anzuschließen oder aber eigenstän-
dig als Gruppe auf selbst gewählten Pfaden unterwegs zu sein. Hierzu haben Sie 
die Möglichkeit, sich auf folgender Seite zu informieren: 

https://pilgern.bistumlimburg.de/heiliges-jahr/sternwallfahrt  

https://pilgern.bistumlimburg.de/heiliges-jahr/sternwallfahrt
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Bei Ankunft in Limburg dürfen sich die Pilgergruppen auf ein spannendes Angebot 
für Jung und Alt freuen. Es erwartet uns eine Mischung aus Impulsen, Musik, Be-
gegnung, Kultur und eine Menge Spaß für Groß und Klein. Um 15.00 Uhr feiern 
wir das Hochamt im Limburger Dom mit Bischof Georg Bätzing.  

Unsere Pfarrei nimmt daran auf besondere Weise teil! Geplant ist ein besinnlicher 
Einstieg an einem besonderen Ort in unserem Bistum. Verbunden mit einer Pilger-
wanderung von ca. 4-6 km. Der Weg soll so sein, dass auch Personen mitpilgern 
können, die nicht lange auf Asphalt gehen können. Die Länge des Weges ermög-
licht es, dass auch Familien mit größeren Kindern dabei sein können. Nach der 
Pilgerwanderung fahren wir alle nach Limburg zum großen Fest und Abschlussgot-
tesdienst. Genaueres stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest. Näheren De-
tails und die Anmeldung finden Sie auf einem Flyer, der in der Kirche ausliegt! Für 
Fragen wenden Sie sich bitte an Astrid Wilming. 

 

Gemeindefest …. in Breidenbach  
Am Sonntag, 31. August 2025, feiert der Kirchort Maria Himmelfahrt in Breiden-
bach wieder sein Gemeindefest. Wir beginnen um 11.00 Uhr mit einer festlichen 
Eucharistiefeier. Es singt Cantamus unter der Leitung von Frau Grebe-Jonas.  

Anschließend sind alle ganz herzlich zum Fest rund um das Pfarrheim eingeladen. 
Die Kindergruppe der Trachtentanzgruppe Breidenbach 
wird für uns tanzen.  

Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt und für die 
Kinder wird ein Programm angeboten. 

 

… und Hartenrod  
Am gleichen Sonntag wird auch in Hartenrod gefeiert. Im 
Anschluss an den gemeinsamen Familiengottesdienst 
um 10:30 Uhr in St. Johannes Nepomuk sind alle Ge-
meindemitglieder zur Grillfeier in den Pfarrgarten ein-
geladen.  

Grillgut und Getränke werden gestellt. Wir freuen uns jedoch, wenn Sie etwas zum 
Salatbuffet beitragen möchten. Listen hierfür finden Sie in den Kirchen Maria Kö-
nigin Gladenbach und St. Johannes Nepomuk Hartenrod. 

 

Bild: factum.adp 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Kaffee und Mehr am See 
 

Am 13. September 2025 möchten wir Dich/Sie 

sehr gerne von der kath. Ortsgruppe Wallau 

zum gemütlichen Beisammensein am Surbach-

see einladen. Jede Altersgruppe ist herzlich 

willkommen.  

Wir möchten um 14:00 Uhr mit einem geistlichen Impuls und Gebet beginnen. 

Danach wird es Kaffee mit leckerem Kuchen und Waffeln geben. Im Anschluss 

möchten wir ein Blick in die Vergangenheit werfen und dazu mit Euch/Ihnen einige 

Rätsel lösen und vielleicht einiges Neues entdecken.  

Ab 16:30 Uhr gibt es gegrillte Würstchen (Mettwurst, Grillwurst) und Grillkäse.  

Für die benötigte Menge Grillgut benötigen wir eine Anmeldung. 

Bitte telefonische Anmeldung im Pfarrbüro 06461 758450,  

bei Roswitha Bonacker 06461 89581 oder 

bei Ulla Eußner 06461 88781 

 

Kath-Kurs 
Die katholische Kirche entdecken! 

Der katholische Glaube ist voller Schätze, die nur darauf warten, von Ihnen ent-
deckt zu werden. Gott wünscht sich für Sie ein Leben in Fülle – und er hat der 
Kirche vieles mit auf den Weg gegeben, um Ihnen genau dazu zu verhelfen. 

Egal, ob Sie der katholischen Kirche noch fernstehen und sie einfach kennenlernen 
wollen oder ob Sie bereits längst Teil von ihr sind und vieles tiefer zu verstehen 
versuchen:  

Der Kath-Kurs deckt Ihnen wesentliche Inhalte des katholischen Glaubens auf, da-
mit diese wertvollen Schätze auch ihr persönliches Leben bereichern können. 

Herzliche Einladung zu 6 gemeinsamen Abenden. 

Jeweils mittwochs von 19:30 bis 21:30 Uhr im kath. Pfarrheim in Breidenbach, 
Altweg 30 

Beginn: Mittwoch, 29. Oktober 2025 
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Jedes Treffen beginnt mit einem gemeinsamen Essen, dann folgt ein interessanter 
Vortrag zu katholischen Kernthemen, anschließend haben wir Zeit für das gemein-
same Gespräch. 

 

Anmeldung und Infos bei Diakon Roger Uhrig 06461 75845 33, r.uhrig@pfarrei-
stelisabeth.de 

Der Kath-Kurs wurde vom Institut für Neuevangelisierung im Bistum Augsburg entwickelt 
(Kath-Kurs.de)  

 

Gemeinsam Bibel lesen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der vergangenen Alphakurse treffen sich ab 
jetzt an jedem dritten Dienstag im Monat zum gemeinsamen Bibellesen im Pfarr-
heim in Breidenbach. 

Dienstag, 19. August 2025, um 19.00 Uhr 
Dienstag, 16. September 2025, um 19.00 Uhr 

Alle Interessierten sind ganz herzlich eingeladen, dazu zu kommen. 



Angebote der Pfarrei 

17 

EinBlick in den Sternenhimmel – Ankündigung  
Am Dienstag, den 28. Oktober 2025, findet im Rahmen der Erwachsenenbildung 
ein sehenswerter Vortrag zum Thema „Amateurastrofotografie“ um 19 Uhr im 
Pfarrsaal von St. Josef in der Unterkirche statt.  

Welche Himmelsobjekte können überhaupt von Amateurfotografen aufgenom-
men werden? Die Bandbreite der Möglichkeiten ist groß: Sie reicht von großen, 
hell leuchtenden 
Objekten, wie 
Sonne und Mond, 
bis hin zu schwach 
leuchtenden, 
schwer auffindba-
ren Himmelskör-
pern, die tief im 
Weltraum liegen – 
darunter Galaxien, 
Sternhaufen und 
interstellare Ne-
bel. Zu diesen Ob-
jekten werden 
entsprechende 
Beispiele gezeigt. 

Anhand des Gro-
ßen Orionnebels 
wird der Prozess der Bilderstellung und die dafür nötige fotografische Ausrüstung 
erläutert. Reichen handelsübliche Kameras und Objektive aus oder benötigt man 
elektronische Unterstützung? Wann kommt ein Computer bei der Erstellung des 
finalen Bildes zum Einsatz? 

Als Referent steht Karl Smarzoch den interessierten Gästen zur Verfügung und 
entführt sie in die Weiten des Weltalls. Schon immer haben ihn Bilder fremder 
Welten fasziniert und er fand Gefallen an der Entstehung solcher Aufnahmen. 
Kann jemand ohne fotografische Ausbildung solche Bilder erstellen? Sind wir ge-
spannt auf die Erfahrungen eines Amateurastrofotografen. 

 

Sternenhimmel am 15.06.2025 um 21:17 Uhr, Karl Smarzoch 
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Über die Pfarreigrenzen hinaus 

Trauer.Neu.Sehen. – Eine besondere Reihe in 

Dillenburg 
Einsamkeit, Wut, Hoffnung – Trauer hat viele Gesichter. Oft steht am Anfang ein 
Todesfall, aber auch andere Erfahrungen wie Trennung, Krankheit, ein Abschied 
oder der Verlust einer Freundschaft können tiefe Trauer auslösen. 

Die Künstlerin und Grafikerin Cornelia Steinfeld hat sich intensiv mit den Facetten 
von Trauer auseinandergesetzt. Ihre Werke sind im Oktober in der katholischen 
Kirche am Wilhelmsplatz in Dillenburg in der Ausstellung „Trauer in Formen und 
Farben“ zu sehen. Ergänzt wird die Ausstellung durch Texte und Musik, die über 
das Terminal der „Lichterkirche“ abrufbar sind. 

Begleitend zur Ausstellung gibt es ein vielfältiges Programm: Lesungen, Filmvor-
führungen, kreative und musikalische Impulse sowie Begegnungen mit der Künst-
lerin laden zur Auseinandersetzung mit dem Thema ein. Alle Veranstaltungen fin-
den Sie auf: www.katholischanderdill.de/trauer.neu.sehen  

Tagesfahrt zum Museum für Sepulkralkultur in Kassel – Samstag, 18. Oktober 

Ein besonderes Highlight ist die Fahrt zum Mu-
seum für Sepulkralkultur in Kassel, das sich mit 
Tod, Trauer und Erinnerungskultur in Geschichte 
und Gegenwart befasst. Das Museum zeigt ein-
drucksvoll, wie verschieden Kulturen mit dem 
Lebensende umgehen – von historischen Bestat-
tungsritualen bis hin zu modernen Formen des 
Abschiednehmens. Ein Besuch lohnt sich – die 

Ausstellung regt zum Nachdenken an und eröffnet neue Perspektiven auf ein oft 
tabuisiertes Thema. 

Der Reisepreis beträgt 30 Euro und beinhaltet: Bustransfer im modernen Reise-
bus, Eintritt ins Museum, Fachkundige Führung vor Ort. Abfahrtsorte: Dillenburg, 
Herborn, Gladenbach.  

Anmeldung bitte bis zum 17. September unter  
https://eveeno.com/Anmeldung_Museum_Sepulkralkultur  
oder telefonisch: 02771 263760 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und heißen Sie herzlich willkommen in Ihrer 
Nachbarpfarrei im Norden unseres Bistums! 

http://www.katholischanderdill.de/trauer.neu.sehen
https://eveeno.com/Anmeldung_Museum_Sepulkralkultur
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Tag der Ehejubiläen im Bistum – 50, 60, 65 und 

mehr Ehejahre 

"Lasst uns aufeinander achten und zur Liebe und zu guten Taten anspornen." 
Hebräer 10,24 

Für den gemeinsamen Eheweg danken, das Jubiläum feiern und um den Segen 
Gottes bitten: 

Herzliche Einladung an alle Paare, die zwischen September 2024 und September 
2025 ihre Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit oder Gnaden-
hochzeit feiern zum Gottesdienst mit 
Paarsegen im Hohen Dom zu Limburg 
am 13. September 2025. 

Höhepunkt und Beginn des Tages ist 
um 10.30 Uhr das Pontifikalamt im Ho-
hen Dom zu Limburg mit Bischof 
Georg Bätzing mit anschließender Ein-
zelpaar-Segnung durch den Bischof 
und weitere Segnende. Im Anschluss daran sind alle eingeladen zu einem Sekt-
Empfang mit kleinem Snack im Bischofsgarten. 

Wir werden einen Bus-Shuttle-Service vom Parkplatz zum Dom für Sie organisie-
ren. Genauere Informationen dazu erhalten Sie Anfang September per Post. 

Die Einladungen zum Tag der Ehejubiläen werden durch das Pfarrbüro versendet. 
Wenn Sie noch keine Einladung erhalten haben, aber im oben genannten Zeitraum 
ein solches Ehejubiläum feiern und zum Tag der Ehejubiläen nach Limburg fahren 
möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

Anmeldeschluss ist der 22.08.2025. 

 

Buchempfehlung 
Wir möchten an dieser Stelle auf ein Buch hinweisen, welches am 01. September 
erscheinen wird, aber jetzt bereits vorbestellt werden kann. Der Autor Christo-
phe L.P. Costi stammt aus Biedenkopf, ist evangelisch-lutherischer Pastor und 
sagt selbst, dass die kath. Pfarrei St. Josef ihn auf seinem geistlichen Weg mitge-
prägt hat.  
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„Ich wünsche Ihnen, dass dieses Buch für Sie das wird, 
was nach katholischem Denken das Ziel jeder Beschäf-
tigung mit Maria ist: ein Wegweiser zu Jesus selbst. 
Der Sinn guter Theologie ist es, dass wir durch das Ver-
stehen seines Wortes in die Anbetung kommen. Mö-
gen wir erleben, wie er uns durch den Heiligen Geist in 
alle Wahrheit leitet.“   

- Aus dem Vorwort des Autors 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Abgedruckt mit freundlicher Genehmigung des fontis-Verlags 
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Neues aus dem Weltladen Gladenbach  
Solarkraft im Einmachglas 

Viele Male musste das Welt-
laden-Einkaufsteam die 

dekorativen, preisge-
krönten und tech-

nisch stetig weiter ent-
wickelten Sonnengläser von Suntoy 
nachbestellen. Das dekorative Sonnen-
Weckglas in Klein- oder Großformat 
steht in Gladenbach und Umgebung si-
cherlich auf zahlreichen Terrassen, 
Fensterbänken und Balkonen. 

Gerade Testsieger geworden, ist das 
Glas im „noch“ Sommermonat Septem-
ber zu den bekannten Öffnungszeiten 
mit einem Rabatt von 10% erhältlich. 

Das Prinzip ist genial einfach. 
Am Tage speichert das Glas 
Sonnenenergie, die es 
nachts als helles oder ge-
mütlich warmes Licht wieder 
abgibt. Nachts beim Lesen, 

Camping, Zusammensitzen Energie ein-
zusparen, eine gute Idee.  

Das Sonnenglas ist ein echtes Fairtrade-
Produkt aus Südafrika. Der südafrikani-
sche Elektroingenieur H. Schulz bekam 
2010 von den Herstellerfirmen Suntoy 
und Consol den Auftrag, aus dem All-
tagsgegenstand Ein-
machglas eine Solar-
lampe zu entwickeln. 
Die Idee war quasi aus 
der Not geboren, denn 
in den Townships ohne 
Stromversorgung und in 

Außenbezirken der Millionenstadt Jo-
hannesburg hatten Petroleumlampen 
und Kerzen wiederholt verheerende 
Brände verursacht.  

Daher suchte der südafrikanische 
Glashersteller Consol nach einer er-
schwinglichen Beleuchtung für Gegen-
den ohne Elektrizität. Die Firma Suntoy 
entwickelte aus dem Consol-Einmach-
glas das Sonnenglas mit Solarmodul, 
Akku und LEDs. Es speichert die Son-
nenenergie, um sie bei Dunkelheit die 
ganze Nacht hindurch wieder abzuge-
ben. Dadurch sorgt es für eine sichere 
Beleuchtung und ersetzt fossile Brenn-
stoffe. Bei fehlender Sonne kann das 
Modul über den vorhandenen USB-
Anschluss geladen werden. 

In Südafrika liegt im Jahr 2024 die offi-
zielle Arbeitslosenquote bei 35%. Die 
wirkliche Quote ist geschätzt sogar 
noch höher und geht mit großer sozia-
ler Ungerechtigkeit einher. Betroffen 
sind vor allem schwarze Jugendliche 
(Jugendarbeitslosigkeit über 65%). Be-
sonders schwierig ist die Lage in den 
„Townships“, den Siedlungen, die den 
Schwarzen zur Zeit der Apartheid zuge-

wiesen wurden. Ein-
wohnerzahlen von 
Townships lassen sich 
nur schwer erfassen. 
Hohe Kriminalität, 
große Armut, Hunger, 
Krankheit und 
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Auftaktveranstaltung „Faire Woche“  
Freitag, 12.September ab 19 Uhr 
Weinabend mit dem Duo GuFri‘s aus 
Bellnhausen.  
Herzlich willkommen zu etwas  
anderer Rock- und Pop- 
Musik im und am  
Café FAIR !  

schlechte Behausungen werden mit 
den Townships verbunden.  

Vor diesem Hintergrund sind Projekte 
wie diese umso wichtiger. Die Mitarbei-
tenden, die die Sonnengläser herstel-
len, stammen allesamt aus den 
Townships von Johannesburg, 
Alexsandra und Soweto. Alle waren vor 
ihrer Anstellung arbeits-
los. Hier erhalten sie nun 
eine feste Anstellung, 
übertarifliche Bezah-
lung, soziale Absiche-
rung und Weiterbildung.  

Suntoy trägt dazu bei, 
dass junge Leute (inzwi-
schen weit über 100) 
dort ein geregeltes Ein-
kommen und einen 
menschenwürdigen Arbeitsplatz ha-
ben. Mehr als 70 Arbeitsplätze sind in 
Johannesburg geschaffen worden. 

Nach den Standards des Fairen Handels 
werden die MitarbeiterInnen über Tarif 
bezahlt und erhalten pro Tag eine 
Stunde Weiterbildung in Englisch und 
Mathematik, sodass Schulabschlüsse 
nachgeholt werden können.  

In Südafrika ist das Sonnenglas zum 
Kultobjekt geworden.  

Ganz neu: Solarmodule (SO-
MOs) ohne Glaslaterne. Die 
kleine Variante ist so vielseitig 
wie nie zuvor, passt gut ins 
Gepäck als Taschenlampener-
satz.  

Und das sind die „Stärken“ 
der Solargläser: warm-wei-
ßes Licht, Tag/Nacht-Automa-
tik, Schnelles Laden in 10 Mi-

nuten, bis zu 100 Stunden Leuchten 
nach voller Ladung, LED- Notlichtfunk-
tion etc.   

Doris Häring 

 

 

  
„Sehnsuchtsort Meer“   

donnerstags im Café FAIR  

Ausstellung neuer Werke von  

Anke Goppold-Janssen, Dautphetal  

Die Bilder können vom  

21. August bis Anfang Oktober im Café 

FAIR angeschaut werden. 

Vernissage am Donnerstag, 21.8.2025,  

19 Uhr, im Café FAIR!  

(Die Geschichte der fairen Lichtquelle in Highlights, nachzulesen unter:  https://sonnenglas.net/de/ueber-uns) 

 

https://sonnenglas.net/de/ueber-uns
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Rückblick 

Fronleichnam 2025 
Battenberg 

Am Sonntag nach Fronleichnam haben wir im 
Kirchort Battenberg bei sommerlichen Temperatu-
ren das Fronleichnamsfest gefeiert. Im Rahmen der 
Reihe „Gottesdienst und Kunst in St. Marien“ anläss-
lich des 60jährigen Bestehens der Kirche St. Marien in Battenberg predigte Pasto-
ralreferentin Astrid Wilming zu dem Bild der Frontseite des Tabernakels „Das 
letzte Abendmahl“ – gestaltet von dem Künstler Egino Weinert. Begleitet von den 
Musikern Harald Rudolph, Harald Engel, Barbara Bürgel und Bernd Specht zog die 
Gemeinde mit dem Allerheiligsten zu den vier Altären. Nach dem Abschluss des 

Gottesdienstes in der Kirche 
waren alle zum geselligen Bei-
sammensein im Kirchhof ein-
geladen.  

 

Ein herzlicher 
Dank gilt allen, 
die sich seit vielen 
Jahren dafür ein-
setzen, dass das 
Fest in dieser 
Form stattfinden 
kann.  

 Fotos Musiker: Eisa Abdo; Fotos Altäre und Tabernakel: Claudia Heuser 
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Gladenbach 

Der Musikverein aus Gladenbach be-
gleitete – wie in jedem Jahr – wieder 
die Prozession durch Gladenbach. 
Ein herzliches Dankeschön allen Be-
teiligten, besonders den Familien 
Seibert und Gitner für die Gestal-
tung des Blumenteppichs. 

Biedenkopf 

Ein herzliches Dankeschön dem Blumenteam in 
Biedenkopf für den wunderbar gestalteten Blu-
menteppich, sowie allen anderen Beteiligten, die 
zum Gelingen dieses Tages beigetragen haben. 

Fotos: Gerhard Hesse 

Fotos: Johannes Schmalz 
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Marienandachten 2025 
Maria - erfüllt von der Freude über die Auferstehung Jesu - Andacht am 
27.04.2025 
Bei milden Frühlingswetter, der aufbrechender Natur, blühenden Bäumen und 
dem Gesang der Vögel, trafen wir uns, ein Dutzend Mitbeter/-innen, am Marien-
altar "Maria Hilfe der Christen", um in unserer 1. Andacht 2025 mit Pater Saheesh 
zu beten und zu singen. … Maria, die Mutter Jesu, hat die Geheimnisse seines Le-
bens und Sterbens und seine Auferstehung im Herzen bewegt. Schon bei ihrem 
Ja-Wort bei der Verkündigung hat sie sich in Gottes Hand begeben, im Vertrauen, 
dass Gottes Plan sich erfüllt. … Wenn wir wie Maria Gottes 
Licht in unser Herz lassen, feiern wir das Ostergeheimnis: 
Christus lebt - mit ihm auch ich. Gehen wir diesen Weg - 
wie Maria - erfüllt von der Freude der Auferstehung Jesu. 

Mit großer Freude durften wir die ev. Pfarrerin Frau An-
nika Panzer bei unserer Andacht begrüßen. Darauf baut 
die Hoffnung, in Zukunft auch einen gemeinsamen ökume-
nischen Weg gehen zu dürfen. 
 
Marienandacht am 11.05.2025 

Als ich im Herbst 2024 Herrn Pfr. Marcus Vogler in 
Amöneburg fragte, ob er bei uns am Marienaltar 
"Maria Hilfe der Christen" in Hartenrod auch mal 
eine Andacht halten könne, sagte er sofort zu. So 
trafen wir uns, 14 Mitbeterinnen und Mitbeter, da-
runter auch Hans Kohl, am 11.05.25, einem schö-
nen Maientag, um mit Pfr. Vogler in einer sehr 
schönen Maiandacht, den Blick auf Maria zu rich-
ten. Pfr. Vogler stimmte die schönen Marienlieder 
"Maria Maienkönigin" und das Lourdeslied an. 

Mit schönen Gebeten wurde die Andacht gestaltet. … Vielen Dank an Pfr. Vogler, 
dass er sich auf den weiten Weg gemacht hat "vom Berg" nach Hartenrod. 

Wir hoffen auf ein Wiedersehn. 
  
Andacht "Maria in 1000 Bildern" 

Am 15.06.2025 trafen wir uns am Marienaltar "Maria Hilfe der Christen" in Har-
tenrod zu unserer 3. Andacht in diesem Jahr. "Ich sehe Dich in 1000 Bildern, Maria 
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lieblich ausgedrückt, doch keins von allen kann Dich schildern, wie meine Seele 
Dich erblickt" (Novalis) 

In unserer Runde betrachteten wir Stationen auf Marias Lebensweg: Verkündi-
gung des Engels, Marias Besuch bei Elisabeth, die Geburt Jesu, Marias Alltag, unter 
dem Kreuz, nach Jesu Auferstehung. 

Vielen Dank an alle, die aus unserer Pfarrei dabei waren. Vielen Dank an Peter Rink 
für die musikalische Begleitung. 

Konrad Mussong Hartenrod 

Die ausführlichen Berichte der einzelnen Andachten finden sie auf unserer Home-
page. 

 

Ausflug der Frauentreffs Biedenkopf und Brei-

denbach zum Perfstausee 
Anfang Juni haben die Frauengruppe von Breidenbach und der Frauentreff von 
Biedenkopf gemeinsam das Hochwasserrückhaltebecken erkundet. 

Der ehemalige Mitarbeiter und immer noch engagierte Herr Klingelhöfer vom 
Wasserverband „Oberes Lahngebiet“ konnte uns viele Informationen über den 
See geben. Da die Lahn schon immer mit starken Schwankungen des Wasserstan-
des zu kämpfen hatte, setzte man zuerst auf den Bau mehrerer kleiner Rückhalte-
becken an den Zuflüssen der Lahn. Jedoch bei intensiven, andauernden Nieder-
schlägen in der Umgebung stieg die Wasserführung der Lahn und ihre Zuflüsse so 
extrem an, dass 1984 der Katastrophenalarm ausgerufen werden musste. Die Flu-
ten unterspülten den Damm der heute stillgelegten Scheldetalbahn und die Lok 
fiel ins Wasser. Die Talsperre, bestehend aus Haupt- und Vorsperre, dient haupt-

sächlich dem Hochwasserschutz 
für Perf und Lahn und entlastet so-
mit auch den Rhein. Das Einzugsge-
biet des 18 ha großen Stausees hat 
ein Speichervolumen von 600.000 
Kubikmeter. 

Herr Klingelhöfer zeigte uns auch 
den Maschinenraum der Talsperre. 
Dort werden die Messpegel, 

Schächte und Schieber digital überwacht. Die großen Wasserrohre befördern dort 
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im Durchschnitt eine Abflussmenge von 1700 Liter/Sekunde. Bei Hochwasser kann 
das Staubecken bis 2 Millionen Kubikmeter aufnehmen.  

Der Stausee bietet auch viele Freizeit-
möglichkeiten. Leider musste der Bade-
betrieb wegen der mangelhaften Was-
serqualität eingestellt werden. Grund ist 
eine zu hohe Belastung durch Fäkal-
keime. Die Ursache ist, dass die Bakterien 
aus den Regenüberläufen verschiedener 
Klärwerke oberhalb des Sees angespült 
werden. Doch ist der See 4 Wochen nach 
Regenfällen wieder sauber. Weiter Prob-

leme sind die Ausbreitung der Wasserpest, sowie die Ansiedlung von Nil- und Ka-
nadagänsen im Gebiet des Sees.  

Den Abschluss unseres tollen Ausfluges haben wir mit Pizza oder Eis beendet. 

Text und Bilder: Ulla Eußner 

 

Trier-Fahrt des Bibelkreises Biedenkopf  
Schönheit, Kunst und Sehenswürdigkeiten – Trier ist eine Reise wert 

Was für eine Aussicht bietet uns der 
Besuch der Huxlay-Hütte hoch über 
den Weinbergen bei Mehring? Dort 
macht die Mosel eine Schleife und 
der Platz gibt bei klarem Himmel ei-
nen wunderbaren Blick ins Tal frei. 
Hier haben wir zum Picknicken Rast 
eingelegt, um uns mit vielen kleinen 
Köstlichkeiten zu stärken.  

Während der Fahrt in den voll be-
setzten Bonibussen unserer Ge-

meinde St. Elisabeth an Lahn und Eder steigt die Vorfreude auf das gemeinsame 
Wochenende in Trier. Pater Saheesh hatte es sich nicht nehmen lassen, uns am 
frühen Morgen den Reisesegen zu erteilen.  

Nun sind es nur noch ein paar Kilometer bis zum Ziel, wo wir im zentral gelegenen 
Hotel einchecken und von einem pensionierten Redemptoristen zur Stadtführung 
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abgeholt werden. Es macht ihm sichtlich große Freude, uns in die Geschichte der 
ältesten Stadt Deutschlands zu entführen.  

Vor mehr als 2000 Jahren gründeten die Römer im Siedlungsgebiet der Kelten, 
dem Stamm der Treverer, die Stadt Augusta Treverorum. In der Spätantike war 
Trier ein wichtiges Zentrum des Weströmischen Reiches mit über 80.000 Einwoh-
nern. Im Mittelalter wurde unter den Erzbischöfen Trier zur Hl. Stadt. Viele römi-
sche Baudenkmäler, wie die Porta Nigra, die Römerbrücke und die Konstantinba-
silika zählen zum Weltkulturerbe.  

Heute ist Trier eine moderne Universitätsstadt, ein wichtiges touristisches und 
kulturelles Zentrum. Unvergessen für uns der Anblick des Trierer Domes mit der 
angrenzenden Liebfrauenkirche, die ebenfalls beide zum UNESCO-Weltkulturerbe 
zählen. Die Liebfrauenkirche gilt mit der Elisabethkirche in Marburg als älteste go-
tische Kirche in Deutschland. 

Da wir am nächsten Tag 
den Besuch des Hocham-
tes im Dom mit einer an-
schließenden Domfüh-
rung geplant haben, en-
det hier der Rundgang mit 
Pater Stürmer. Die Einla-
dung, mit unserer Gruppe 
am Abend gemeinsam 
den Tag in einem wunder-
schönen Weinlokal aus-
klingen zu lassen, nimmt 
er gerne an. Bei herrli-
chem Wetter genießen wir auf dem Außenbalkon die letzten Sonnenstrahlen. Hier 
gibt es gute Gespräche bei gutem Wein, die den Tag abrunden. 

Glockengeläut am Sonntagmorgen ruft uns zum Gottesdienst. Im Dom findet ein 
festliches Hochamt statt. Auch unser Bibelkreismitglied Florian ist dabei, denn er 
studiert zurzeit in Trier. Der Organist versteht es, uns mit meisterhaftem Spiel auf 
der Schwalbennest-Orgel (Baujahr 1974 aus der Orgelbauwerkstatt Johannes 
Klais) zu begeistern. Domvikar Peter Zillgen, predigt zum Thema: „Dafür stehe ich 
mit meinem Namen“. Er stellt die Fragen, wofür wir Verantwortung in unserem 
Leben tragen? Wofür stehen wir mit unserem Namen?  
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Die Hohe Domkirche St. Peter zu Trier ist die älteste Bischofskirche Deutschlands, 
ein einzigartiges UNESCO-Welterbe mit Kunst und Architektur aus über 1700 Jah-
ren. In der Kathedrale vereinen sich die Baustile der Romanik, Gotik und des Ba-
rock. Jugendpfarrer Zillgen erläutert uns fachkompetent so manch Geheimnisvol-
les und Hintergründiges und was sich so im alten Gemäuer verbirgt und heute 
noch aktuell ist. Nur den Heiligen Rock dürfen wir nicht sehen. Da sind wir eine 
Woche zu spät.   

Ein kurzer Ausflug zum Aussichtspunkt Petrisberg zeigt uns noch einmal die Schön-
heit der Stadt aus der Vogelperspektive. Für eine Stärkung vor der Heimfahrt ha-
ben wir uns den Garten des Priesterseminares ausgesucht. Hier endet mit einer 
kleinen Gebetseinheit unser Aufenthalt in Trier. 

Text: Heidi Hesse / Fotos: Gerhard Hesse 

 

Ökum. Frauenkreis Oberes Edertal 
Nachdem die Frauen der Ahmadiyya-Muslim-Jamaat-Gemeinde die Frauen des 
Ökumenischen Frauentreffs zum Fastenbrechen am 08.03.25 eingeladen hatten, 
fand nun eine Gegeneinladung und der Gegenbesuch statt. Am 22.05.25 luden die 
Frauen des Frauentreffs die Frauen der Ahmadiyya-Gemeinde in die kath. Kirche 
in Battenberg ein. Zunächst wurde der Kirchraum gezeigt und erklärt mit den wich-
tigsten Stationen, wie den Tabernakel, den Altar, die Werktagskapelle, die Sakris-
tei, das Taufbecken sowie den Beichtstuhl. Von den Gästen wurden viele Fragen 
gestellt die wir gut beantworten konnten. Danach ging es ins kath. Gemeindezent-

rum, neben der Kirche, 
zum gemeinsamen 
Austausch. Die Fragen, 
die die Frauen gegen-
seitig hatten, wurden 
von beiden Frauen-
gruppen eingiebig be-
antwortet. Es fand ein 
sehr reger Austausch 
statt und es wurde viel 

gelacht. Alle Frauen gingen an diesem Abend erfüllt nach Hause und waren sich 
einig, dass es nicht das letzte gemeinsame Treffen war. Weitere Treffen sind ge-
plant.  

Betina Womelsdorf-Müller und Ursula Czekala  
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Kalender  

Gottesdienste vom 01.08.2025 bis 30.09.2025 

Abkürzungen: Bat = Battenberg; Bid = Biedenkopf; Bre = Breidenbach; 
Gla = Gladenbach; Har = Hartenrod 

  
Fr. 01.08. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

18. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 02.08. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 03.08. Har 09:00 Wortgottesfeier (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

f. ++ Sofie und Franz Havlicek 
 Gla 10:30 Wortgottesfeier (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 

f. + Anton Gelowicz 
 Bre 12:00 Taufe von Ilaine Hilda Michel (Maria Himmelfahrt) 
  
Di. 05.08. Bre 18:00 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 
  
Mi. 06.08. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Do. 07.08. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 08.08. Bid 18:00 Wortgottesfeier (St. Elisabeth) 
  
Sa. 09.08. Bid 08:00 Morgenlob (Seitenkapelle), anschl. Frühstück in der Un-

terkirche  
  

19. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde / Vorstellung der neuen 
Gemeindereferentin in Breidenbach und Battenberg 

Sa. 09.08. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt)  

So. 10.08. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) mit Einführung der neuen Ge-
meindereferentin Anna-Lisa Sauerwald 

   f. + Stefanie Weigl 
  
Di. 12.08. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 
  
Mi. 13.08. Bat 15:30 Andacht im Seniorenzentrum Battenberg 

Do. 14.08. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
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Fr. 15.08. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

20. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde / Vorstellung der neuen 
Gemeindereferentin in Hartenrod und Gladenbach  

Sa. 16.08. Bre 18:00 Heilige Messe mit Kräuterweihe zum Fest Maria Him-
melfahrt (Maria Himmelfahrt) 

So. 17.08. Har 09:00 Heilige Messe mit Kräuterweihe zum Fest Maria Him-
melfahrt (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe mit Kräuterweihe zum Fest Maria Him-
melfahrt (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 

f. ++ Maria Fonfara und Elisabeth Schwarz 
  
Mo. 18.08. Bid 08:00 Schulanfangsgottesdienst LTS (St. Josef) 
  15:00 Einschulungsgottesdienst LTS (St. Josef) 

  17:00 Einschlungsgottesdienst der Hinterlandschule Brei-
denbach im Skulpturenpark Breidenbach 

 Bat 20:00 Lobpreis-Abend (St. Marien) 
  
Di. 19.08. Gla 09:00 ökum. Einschulungsgottesdienst (Maria Königin) 

 Bre 18:00 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 
  
Mi. 20.08. Bat 09:30 ökum. Schulanfangsgottesdienst (St. Marien) 

 Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Do. 21.08. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 22.08. Bid 18:00 Heilige Messe mit Taufe von Matheo Georg Sehr (St. 

Elisabeth) 
  
Sa. 23.08. Bid 15:00 Trauung des Brautpaares Francesca Bucci und Solero 

Schäfer (St. Josef) 
  

21. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 23.08. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 24.08. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe mit Taufe des Kindes Carl März (St. Ma-

rien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Di. 26.08. Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 
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Do. 28.08. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 29.08. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
Sa. 30.08. Gla 15:00 Trauung des Brautpaares Alexandra Disterhoft und 

Oliver Grähning (Maria Königin) 
  

22. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

So. 31.08. Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Har 10:30 Familiengottesdienst mit anschl. Grillfeier im Pfarrgar-
ten, kein Gottesdienst in Gladenbach (St. Joh. Nepomuk) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 

 Bre 11:00 Heilige Messe unter Mitwirkung von Cantamus mit an-
schl. Gemeindefest (Maria Himmelfahrt) 

  
Di. 02.09. Bre 18:00 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 
  
Mi. 03.09. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Do. 04.09. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 05.09. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
Sa. 06.09. Bat 15:00 Taufe von Emily Sophie Fastellini (St. Marien) 
  

23. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für weltkirchliche Projekte des Bistums 

Sa. 06.09. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 07.09. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bat 11:00 Festgottesdienst zum 60jährigen Kirchweihjubiläum 

(St. Marien) anschl. Empfang und Gemeindefest  
 Bid 11:00 Wortgottesfeier (St. Josef) 
  
Di. 09.09. Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 
  
Mi. 10.09. Bat 15:30 Andacht im Seniorenzentrum Battenberg 
  
Do. 11.09. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 12.09. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
Sa. 13.09. Bid 08:00 Morgenlob (Seitenkapelle), anschl. Frühstück in der Un-

terkirche  
  

Kreuzerhöhung - Kreuzfest in Limburg 
Kollekte für Kommunikationsmittel 

Sa. 13.09. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 
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So. 14.09. Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

  09:30 Kindergottesdienst (Gemeindesaal Battenberg) 

 Har 10:30 ökum. Gottesdienst zum 150jährigen Jubiläum des Ge-
sangvereins Hartenrod in der Volkshalle Hartenrod  

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Mo. 15.09. Bat 20:00 Lobpreis-Abend (St. Marien) 
  
Di. 16.09. Bre 18:00 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 
  
Mi. 17.09. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Do. 18.09. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 19.09. Bid 18:00 Wortgottesfeier (St. Elisabeth) 
  
Sa. 20.09. Bat 12:00 Trauung des Brautpaares Julijanna Dück und Thomas 

März (St. Marien) 
  

25. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Werke der CARITAS II 

Sa. 20.09. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 21.09. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe mit Segnung der Erstkommunionfamilien 

(Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Di. 23.09. Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 
  
Mi. 24.09. Bid 18:30 Entscheidungsgottesdienst zur Firmung (St. Josef) 
  
Do. 25.09. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 26.09. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

26. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 27.09. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 28.09. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 
f. + Gerold Schlinkert 

 Bid 11:00 Firmung mit Domkapitular Georg Franz (St. Josef) 
  
Di. 30.09. Bre 18:00 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle)  
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Termine für die Gesamtpfarrei St. Elisabeth an 

Lahn und Eder  
 
Do.  18:00 Gemeinsam gegen Einsam – Onlinetreffen Wir beschäftigen 

uns mit wechselnden Themen. Neue Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind willkommen! Den Link schicke ich Ihnen auf 
Anfrage gerne zu, bitte schreiben Sie an a.wilming@pfarrei-
stelisabeth.de. 

Sa. 23.08. 19:00 Vortreffen zur Romreise (Pfarrheim Breidenbach) 

Sa. 30.08.  Regionaler Jugendtag  

Mi. 03.09. 19:00 Pfarrgemeinderatssitzung (Unterkirche Biedenkopf) 

Sa. 13.09. 14:00 Kaffee und Mehr am Surbachsee  

Sa. 27.09. 13:00 Einkehrtag mit Maria Becker (Pfarrheim Breidenbach) 

 
 

Termine aus St. Marien Battenberg 

Der ökum. Frauenkreis Oberes Edertal trifft sich in der Regel 
am letzten Mittwoch im Monat um 19 Uhr im monatlichen 
Wechsel im Gemeindesaal St. Marien oder in der ev. Kirche 
in Allendorf (Eder).  
Die nächsten Treffen finden statt am 
Sa. 09.08. – 15:30 Uhr Besuch der Freilichtbühne Hallenberg 
„Der Zauberer von Oz“ 
Do. 25.09. – Besuch und Besichtigung der Brauerei in Beddelhausen. Uhrzeit 
wird noch bekannt gegeben. 

Begleitender Kindergottesdienst  
So. 14.09. 09:30 im Gemeindesaal Battenberg 

Lobpreisabend  
jeweils am 3. Montag im Monat um 20 Uhr in St. Marien Battenberg  

 
Di. 26.08. 19:00 Ortsausschusssitzung (Gemeindesaal Battenberg) 

So. 07.09. 12:30 Gemeindefest zum Kirchweihjubiläum (Battenberg) 
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Termine aus St. Josef Biedenkopf 

Der Bibelkreis trifft sich regelmäßig am ersten Dienstag im Monat um 
19:00 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche. Die nächsten Ter-
mine sind am 05.08. und 02.09. Ansprechpartnerin ist Heidi Hesse.  

Der Frauentreff Biedenkopf trifft sich in der Regel jeden dritten Dienstag im 
Monat um 19:00 Uhr in der Unterkirche in Biedenkopf; die nächsten Treffen 
wären am 19.08. und 16.09. Ansprechpartnerin ist Elke Glaser.  

Die Frauengruppe Dautphe mach Sommerpause.  

Die nächsten zweiwöchentlichen Treffen montags um 14:00 Uhr in den Räu-
men der FeG Dautphe sind am: 01.09. / 15.09. / 29.09. 

Mittwochs-Café im ehem. Café Lifetime (Hainstr. 29-31) jeweils ab 15:00 Uhr 

Während der Sommerferien pausiert das Mittwochs-Café.  

Canasta-Treff – zweiwöchentliche Treffen in der Unterkirche St. Josef in Bie-
denkopf mittwochs um 18 Uhr – Ansprechpersonen sind Christine Knipl (06461 
88393) und Heidi Hesse (06461 4320) – die nächsten Treffen finden statt am: 

13.08. / 27.08. / 10.09. / 24.09. 

 

Termine aus Maria Himmelfahrt Breidenbach 

Chorprobe Cantamus:  

Die Chorprobe findet jeweils freitags von 18 – 20 Uhr statt. Absprachen wer-
den kurzfristig per WhatsApp oder per Mail getroffen. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an die Chorleiterin Frau Birgit Grebe-Jonas (bmj.musik@proton-
mail.com). 

Gemeinsam Bibel lesen – jeweils dienstags 19 Uhr im Pfarrheim  
Die nächsten Termine sind: 19.08. / 16.09. 

Frauenkreis 1994  

So. 10.08.  Fahrt zur Freilichtbühne Hallenberg „Romeo und Julia“ 

Mo. 08.09. 18:30 Basteln mit Carina 

 
So. 31.08. 12:00 Gemeindefest (Pfarrheim Breidenbach) 

Mi. 10.09. 19:30 Ortsausschusssitzung (Pfarrheim Breidenbach) 
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Termine aus Maria Königin Gladenbach & 

St. Johannes Nepomuk Hartenrod 

Proben Gruppe Mirjam: 

Die Proben der Gruppe Mirjam finden zweiwöchentlich am Samstag statt. Die 
nächsten Termine sind: 09.08. / 23.08. / 06.09. / 20.09. jeweils von 10 – 
11:30 Uhr. Nähere Informationen erhalten Sie bei der Chorleiterin Frau Birgit 
Grebe-Jonas (bmj.musik@protonmail.com) 

Familiengottesdienst in Gladenbach und Hartenrod: 

So. 31.08. 10:30 Uhr St. Johannes Nepomuk Hartenrod 

Jugendtreff in Gladenbach: in der Unterkirche im Raum Nepomuk 

Sa. 06.09. 15:00 Jugendtreff #Kommt....   
Sa. 27.09. 15:00 Jugendtreff #Kommt.... 

Seniorennachmittag  

Mi. 20.08. 15:00 Seniorennachmittag (Unterkirche Gladenbach) 

Mi. 17.09. 15:00 Seniorennachmittag (Unterkirche Gladenbach) 

Erstkommunionvorbereitung 

Mi. 27.08. 19:00 Elternabend (Unterkirche Gladenbach) 

So. 21.09. 11:30 Kennenlernen mit gem. Mittagessen (Unterkirche Gladen-

bach) 

 
So. 31.08. 11:30 Grillfeier für Hartenrod und Gladenbach  

 

Und zum Schluss… 
 

Die sentenzartigen Bemerkungen und 
Grafiken sind entnommen aus: Der 
kleine Mönch, Ein geistliches Notizbüch-
lein, Verlag Herder Freiburg im Breisgau 
1981.   
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Kath. Kindergarten Arche Noah 
Leitung: Leila Nabizadeh, stellv. Leitung: Anne Olbert 
Kita-Koordinatorin: Frau Król – m.krol@kita.bistumlimburg.de 
Ringstr. 36 
35075 Gladenbach 
Tel. 06462 5077 
 
Email: archenoah@kita.pfarrei-stelisabeth.de  
https://pfarrei-stelisabeth.de/news/2018/kindertagesstaette-arche-noah-gla-
denbach-1 

Unsere Pfarrbüros 

Zentrales Pfarrbüro 
Hainstr. 86 
35216 Biedenkopf 
Tel.: 06461 75845-0 
 
E-Mail: info@pfarrei-stelisabeth.de 

Bürozeiten: 
Mo, Mi, Fr 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Di   15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
 

Kirchenbüro Battenberg 
Königsberger Str. 7 
35088 Battenberg (Eder) 
Tel.: 06461 75845-50 

Bürozeiten: 
Mo  16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Do  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

Kirchenbüro Breidenbach 
Altweg 30 
35236 Breidenbach  
Tel.: 06461 75845-30 

Bürozeiten: 
Mi  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Kirchenbüro Gladenbach/Hartenrod 
Burgstr. 40 
35075 Gladenbach 
Tel.: 06461 75845-40 

Bürozeiten: 
Mo  15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Do  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

 

Außerhalb der Bürozeiten werden Ihre Anrufe an das zentrale Pfarrbüro weitergeleitet. 

 

https://pfarrei-stelisabeth.de/news/2018/kindertagesstaette-arche-noah-gladenbach-1
https://pfarrei-stelisabeth.de/news/2018/kindertagesstaette-arche-noah-gladenbach-1
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Unsere Gremien  
Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat 
 

 

Vom Pfarrgemeinderat eingesetzte Ortsausschüsse: 
 

 
 

OA Battenberg St. Marien 
Vorsitzende: Frau Claudia Heuser 
E-Mail: claudia.heuser@gmx.net // Tel.: 06452 931741 
stellv. Vorsitzende: Herr Eisa Abdo und Herr Dr. Ulrich Graw 
 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Astrid Wilming (06461 75845-33) 
 
 

OA Breidenbach Maria Himmelfahrt 
Ansprechperson: Frau Doris Lachmann 
Tel.: 0177 3441293 (D. Lachmann) 
E-Mail: dlachmann@gmx.net  
 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Roger Uhrig (06461 75845-33) 
 
 

OA Gladenbach Maria Königin & Hartenrod St. Johannes Nepomuk 
Vorsitzende: Frau Elke Schmalz (Gla) // Frau Sabrina Ruopp (Har) 
Tel.: 06462 913113 (E. Schmalz) // 02776 921756 (S. Ruopp) 
E-Mail: schmalzelke@aol.com // brina.arnold@gmx.de 
 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Pater Saheesh (06461 75845-21) 
 

Pfarrgemeinderat  
Vorstand: Frau Michaela Schmidt, Herr 
Johannes Schmalz, Herr Wolfgang Buder  

Verwaltungsrat Kirchengemeinde 
Vorsitzender: Pfarrer Dr. Strüder  
stellv. Vorsitzender: Herr Gerhard Hesse 

Pfarrer Dr. Christof Strüder 
Tel.: 06461 7584575 // E-Mail: c.strueder@pfarrei-stelisabeth.de 

OA Biedenkopf St. Josef 
Ansprechpersonen: Frau Karin Buder // Herr Christoph Lixfeld 
Tel.: 06461 89795 (K. Buder)  
E-Mail: w.buder@t-online.de // lixf-st.elisabeth@posteo.de 
zugeordnet: Katholische Ortsgruppe Wallau 
Ansprechperson: Frau Ulla Eußner 
E-Mail: u.eussner@web.de // Tel.: 06461 88781 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Ann-Sophie Petry (06461 75845-23) 
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Unsere Kirchorte 

 

St. Marien 
Königsberger Straße 7 
35088 Battenberg (Eder) 
Tel.: 06461 75845-50 

 

Öffnungszeiten Kirche: 
 
täglich von 10 Uhr bis 18 Uhr 

Ansprechperson für den Kirchort: Astrid Wilming – Pastoralreferentin 

 

Maria Himmelfahrt 
Altweg 30 
35236 Breidenbach 
Tel.: 06461 75845-30 

 

Öffnungszeiten Kirche:  
 
täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr 

Ansprechperson für den Kirchort: Diakon Roger Uhrig  

 

Maria Königin 
Burgstr. 40 
35075 Gladenbach 
Tel.: 06461 75845-40 

 

Öffnungszeiten Kirche:  
 
während der Bürozeiten  
(Mo 15-17 Uhr, Do 9-11 Uhr) 

Ansprechperson für den Kirchort: Pater Saheesh 

 

St. Johannes Nepomuk 
Hahnkopfstraße 7 
35080 Bad Endbach- 
Hartenrod 
Tel.: 06461 75845-40 

 

Öffnungszeiten Kirche:  
  
täglich von 8 Uhr bis 18 Uhr 
 

Ansprechperson für den Kirchort: Pater Saheesh 

St. Josef 
Hainstr. 86 
35216 Biedenkopf 
Tel.: 06461 75845-0 
 

 

Öffnungszeiten Kirche 
(durch den Seiteneingang): 
 
Mo-Fr von 8 Uhr bis 18 Uhr 

Ansprechperson für den Kirchort: Ann-Sophie Petry – Gemeindereferentin  
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Zentrales Pfarrbüro  
Hainstr. 86     Öffnungszeiten: 
35216 Biedenkopf    Mo, Mi, Fr von 9.00 - 12.00 Uhr  
Tel.: 06461 75845 - 0    Di von 15.00 - 18.00 Uhr 
E-Mail: info@pfarrei-stelisabeth.de 
IBAN: DE48 5335 0000 0111 0274 39 (Sparkasse Marburg-Biedenkopf) 
 

Telefonnummer für Trauerfälle 06461 8068840 
 

Kontaktdaten der SeelsorgerInnen  
Name  Telefon 

Pfarrer Dr. Christof Strüder 
c.strueder@pfarrei-stelisabeth.de Pfarrer 06461 75845–75  

Pater Saheesh Madathil 
s.madathil@pfarrei-stelisabeth.de Pfarrvikar 06461 75845–21  

Ann-Sophie Petry 
a.petry@pfarrei-stelisabeth.de 

Gemeinde-
referentin 

06461 75845–23  

Anna-Lisa Sauerwald 
a.sauerwald@pfarrei-stelisabeth.de 

Gemeinde-
referentin 

06461 75845–25  

Roger Uhrig 
r.uhrig@pfarrei-stelisabeth.de Diakon 06461 75845–33 

Pfarrer i.R. Dr. Dr. Hermann-Josef Wagener 
hj.wagener@pfarrei-stelisabeth.de Subsidiar 06461 75845–44 

Astrid Wilming 
a.wilming@pfarrei-stelisabeth.de 

Pastoral-  
referentin 

06461 75845–33 

 
 
 

Caritas-Beratungsstelle  
im zentralen Pfarrbüro:    Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Frau Serena Leinweber  

E-Mail: serena.leinweber@caritas-wetzlar-lde.de  
Tel.: 06461 75845-15    Mobil: 0170 7213524 
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